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Danke 

Am ersten Sonntag im Oktober sieht man wieder die Altäre, die festlich 
mit den Früchten der Felder geschmückt sind. Damit danken wir Gott für 
die Gaben der Natur und geben IHM und der Natur symbolisch zurück, 
was uns geschenkt wurde. Ein besonderer Tag, an dem wir uns auch die 
selbstverständlich gewordenen Dinge bewusst machen sollten, die ein 
großes Geschenk sind. Ein besonderer Tag, um Gott zu danken, dass ER 
es gut mit uns meint und dass es uns gut geht. Und vielleicht sollten wir 
versuchen, diese Dankbarkeit nicht nur an einem Tag besonders zu fei-
ern, sondern sie uns jeden Tag bewusst zu machen.  

In der Geschichte „Das Geheimnis der Dankbarkeit“ erzählt eine alte 
Frau, dass sie jeden Morgen eine Handvoll Bohnen in die linke Tasche 
steckt. Und jedes Mal, wenn ihr etwas gut gefällt und es ihr Herz be-
rührt, nimmt sie eine Bohne und legt sie in die rechte Tasche. Wenn ein 
Vogel singt – eine Bohne. Wenn ein Mensch freundlich grüßt – eine 
Bohne… So erinnert sie sich daran, wie viel Gutes und Schönes sie an 
diesem Tag erleben durfte und sagt Gott „Danke“ dafür. Diese Dankbar-
keit macht sie reich. 

Beim Besinnungswochenende in Nütschau war dies eine Aufgabe: den 
Tag Revue passieren zu lassen und sich die schönen und dankbaren 
Momente bewusst zu machen: 

• Ich bin dankbar, dass ich anderen nicht egal bin, dass es Men-
schen gibt, die an meinem Leben Anteil nehmen, die mir sagen, 
dass ich ihnen wichtig bin. 

• Ich bin dankbar, dass ich nicht allein bin, dass Menschen mein 
Leben begleiten, die meine Freuden teilen, aber auch in schwie-
rigen und dunklen Zeiten für mich da sind. 

• Ich bin dankbar für das Lächeln, was man mir schenkt, für die 
Musik und für die Worte und Gesten, die guttun und die Wärme 
in das Leben bringen. 

• Ich bin dankbar, dass Gott mir auf meinem Weg ermöglicht, all 
diesen Menschen zu begegnen. Danke! 

Und vielleicht sollten wir uns tatsächlich jeden Morgen eine Handvoll 
Bohnen in die Tasche stecken, damit wir diese Dankbarkeit nicht aus den 
Augen verlieren. Einen Versuch ist es wert!  – Ihre Constanze Outzen 

 

 

     – Ihr Jonas Borgwardt 
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Wir laden ein und gehen raus: Hl. Messe für Mensch 
und Tier – Erntedank und Tiersegnung unter freiem 

Himmel in Anlehnung an Franz von Assisi 

Am Samstag, den 05. Oktober 2024 lädt das Gemeinde-
team Süderbrarup zur Hl. Messe mit Erntedank und 
Tiersegnung um 16.30 Uhr an die Kirche Christ-König ein.  

Im Anschluss an die Messe findet ein gemeinsames 
Picknick statt. Hierzu ist jeder willkommen und darf 
auch eine Kleinigkeit für das Picknick mitbringen. 

Das Team Süderbrarup freut sich auf Ihr Kommen!  
 

Martinsbasar in St. Ansgar 

Am Samstag, 09.11.2024 wird der Martinsbasar in St. Ansgar stattfinden. 
Von 15.00 bis 18.15 Uhr können Sie schauen, kaufen und sich bei Kaffee, 
Kuchen und frisch gebackenen Waffeln stärken. Das Angebot umfasst 
Gestricktes, Gebasteltes, Selbstgebackenes, Marmeladen etc. 

Wir bitten um Kuchenspenden für das Kuchenbuffet. Herzlichen Dank 
dafür im Voraus. Der Erlös geht in diesem Jahr an das Zeltlager-Team! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!   – für das Planungsteam, B. Paschen 

 
 

Orgelkonzert mit Dr. Sebastian Mertens 

„Macht euch bereit für den Herrn, steht fest in eurem Glauben“ – unter 
diesem Leitwort erklingen an der Becker-Orgel in der Kirche St. Marien 
Schmerzhafte Mutter in Flensburg-Mitte Werke von Marcel Dupré, Jo-
hann Sebastian Bach, César Franck und Louis Vierne, gespielt von Dr. Se-
bastian Mertens. Los geht es am Samstag, 12. Oktober um 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebeten.  
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Fahrt nach Taizé 2025 

Einfaches Leben in Ge-
meinschaft mit jungen 
Menschen aus der ganzen 
Welt: Dafür steht die Ge-
meinschaft von Taizé, die 
über das Jahr Woche für 
Woche zu Jugendtreffen 
nach Frankreich einlädt.   

Im kommenden Jahr haben Jugendliche und junge Erwachsene (15 bis 30 
Jahre) die Möglichkeit, mit der KHG die Kar- und Ostertage in Taizé zu 
verbringen. Los geht es am Wochenende 12./13. April (Palmsonntag), zu-
rück in Flensburg wird die Gruppe in der Nacht vom 21. auf den 22. April 
(Ostermontag) sein. Die Anmeldung erfolgt über die Internetseite der 
KHG: www.khg-flensburg.de. Der Kostenbeitrag liegt bei ca. 300-350€.  
Am 02. Oktober findet nach dem Taizé-Gebet um 18.30 Uhr in der Cam-
pelle Flensburg ein Infoabend zur Fahrt statt. 

Kontakt für Fragen und weitere Informationen über Jonas Borgwardt. 
 

Gruppenleitungskurs in den Herbstferien  

 

Beim nächsten Zeltlager möchtest Du als Gruppenlei-
ter:in dabei sein? Du möchtest Abenteuer ermöglichen 
und eine Gruppe durch spannende Herausforderungen 
führen? Du bist neugierig und möchtest neue Wege fin-
den Deine Gruppe zu inspirieren? Du hast Lust, selbst 
eine Kinder- oder Jugendgruppe zu leiten? Du suchst 
experimentelle Methoden der Gruppenarbeit, Pro-
blemlösungsstrategien, innovative Projektideen? 

Vom 26. Oktober bis 01. November bietet das Erzbistum wieder einen 
Gruppenleitungskurs im Niels-Stensen-Haus in Wentorf bei Hamburg an. 
Alle Infos und Anmeldung auf www.jugend-erzbistum-hamburg.de.  
 

Treffen für Lektor:innen in der Pfarrei 
Am Samstag, 30. November findet von 10 bis 15 Uhr in Flensburg-Mitte 
ein Treffen für Lektor:innen aus der ganzen Pfarrei statt. Bitte etwas für 
einen gemeinsamen Imbiss mitbringen. Kontakt übers Pfarrbüro. 
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Zeltlager 2025: Datum und Aufruf 

Das Sommerzeltlager 2025 wird voraussichtlich von Mittwoch, 30. Juli bis 
Donnerstag, 07. August 2025 stattfinden. Einen Rückblick von diesem 
Jahr gibt es auf den Seiten 20-21. Außerdem werden schon jetzt junge 
Leute ab 15 Jahren gesucht, die Zelten mögen und ihre Zeit mit Kindern 
im Alter von 8 bis 14 Jahren im Zeltlager verbringen möchten. Ihr macht 
für und mit den Kindern alle möglichen Spiele / Aktionen und leitet mit 
jemandem zusammen eine kleine Gruppe von ca. 5-10 Kindern. Bei Inte-
resse und Fragen meldet Euch doch einfach mal bei Dirk Pluto von 
Prondzinski, E-Mail: lagerleitung@zeltlager-kjf.de, 04641 / 989109. 
 

Festwoche: 15 Jahre Campelle 

Am 11. November 2009 wurde auf dem Flensburger Hochschulcampus die 
Campelle eröffnet. Kirche auf dem Campus sein: Das ist seit nun 15 Jahren 
der Zweck dieses offenen Hauses. Vom 04. bis 08. November findet an-
lässlich dieses Jubiläums eine Festwoche mit der KHG und der Evangeli-
schen Studierendengemeinde in der Campelle statt, u.a. mit einem Klei-
dertausch und Flohmarkt am Mittwoch (06.11.) von 15.30 bis 18.30 Uhr, 
einem Festgottesdienst mit anschließendem Festakt zum Thema „Wozu 
Campelle?“ am Freitag (08.11.) um 16.00 Uhr und weiteren Veranstaltun-
gen. Außerdem gibt es mittags täglich um 11.55 Uhr einen Kurzvortrag. 
Das gesamte Programm wird auf www.khg-flensburg.de veröffentlicht. 
 

Rosenkranzmonat Oktober 

Am Freitag, 18. Oktober findet um 15 Uhr in Flensburg die Gebetsaktion 
Eine Million Kinder beten den Rosenkranz statt. Herzliche Einladung an alle 
Kinder und Familien! Gemeinsam wollen wir herausfinden, was es mit dem 
Rosenkranz auf sich hat, was Maria damit zu tun hat und wie man den ihn 
betet. Alle Kinder bekommen einen Rosenkranz geschenkt. Bitte anmel-
den bei Franziska Schmidt (→ S. 26). Am Sonntag, 20. Oktober findet um 
16.30 Uhr im Gemeindesaal Harrislee eine Einführung in den Rosenkranz 
statt: Warum beten wir ihn? Was hat die Mutter Gottes damit zu tun? Wie 
bete ich den Rosenkranz? Anschließend ist um 17.00 Uhr Rosenkranzgebet. 
 

Profanierung von St. Laurentius Glücksburg 

Nachdem im Juli der letzte Gottesdienst in Glücksburg stattgefunden hat 
(vgl. letzter Pfarrbrief), wurde die Kirche zum 01. August profaniert (→ S. 9). 
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 Gräbersegnungen 2024 

Am Allerseelentag, 02. November, ist um 15.00 Uhr in Sieverstedt, um 
15.30 Uhr in Eggebek und um 16.00 Uhr in Tarp Gräbersegnung. Dort fin-
det danach um 16.30 Uhr eine Messe für die Verstorbenen statt. Ebenso 
wird um 18.30 Uhr in FL-Mürwik die Allerseelenmesse für die Verstorbe-
nen des letzten Jahres gefeiert. Jede verstorbene Person wird namentlich 
genannt und für sie wird je eine Kerze entzündet. 

Am Sonntag, 03. November findet in Kappeln nach der Messe die Gräber-
segnung um 12.15 Uhr statt. Um 15.00 Uhr ist Gräbersegnung in FL-
Adelby, auf dem Mühlenfriedhof Flensburg sowie in Harrislee. Dort findet 
nach der Gräbersegnung eine Kaffeetafel und um 18.00 Uhr eine Messe 
für die Verstorbenen des letzten Jahres statt. 
 

Einladung zum Kirchenkaffee in Flensburg-Mitte 

Ob Kontakte pflegen oder neue Menschen kennenler-
nen: Beim Kirchenkaffee ist nach jeder 11 Uhr Sonntags-
messe dazu Gelegenheit. Bei Kaffee, Keksen und Kuchen 
lässt es sich gut zusammensitzen und erzählen. 

 
Grafik: C. Jakobi 

Liebevoll ist alles eingedeckt und vorbereitet, wenn Sie aus der Messe kom-
men. Auch, wenn es nicht extra vermeldet wird: Das Kirchenkaffee findet 
jeden Sonntag im Clubraum im Gemeindehaus statt. Schauen Sie rein! Und 
jetzt schon vormerken: Im Advent gibt es beim Kirchenkaffee wieder das 
beliebte Adventsliedersingen. Der genaue Termin folgt. Herzliche Einladung! 

– für das Kirchenkaffeeteam – Maren Wagenknecht und Wiebke Fischer 
 

Eucharistische Anbetung in Flensburg-Mitte 

Werde still in Gottes Gegenwart. Bete ihn an und lass dein Herz sprechen. 
Lass dich von Gottes Nähe und Liebe beschenken. 

Jeden Dienstag um 16.30 Uhr ist in der Josefskapelle unter der Kirche St. 
Marien Gelegenheit, vor dem ausgesetzten Allerheiligsten zu verweilen. 
Nach einem kurzen Impuls oder Lied sind wir in Stille beim Herrn. Hier ist 
Raum für das persönliche Gebet und Gespräch mit Gott. Gegen Ende be-
ten wir gemeinsam in bestimmten Anliegen. Dann segnet uns der Priester 
mit dem Allerheiligsten im Einzelsegen. Im Anschluss wird um 18.00 Uhr 
die heilige Messe in der Josefskapelle gefeiert. Herzliche Einladung, ein-
fach vorbeizukommen.       – Jolanta Tomaszewski und Maren Wagenknecht 
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 Erstkommunionvorbereitung für 2025 

Alle entsprechenden Jahrgangskinder erhalten Ende September posta-
lisch die Einladung zur Erstkommunionvorbereitung. Die Anmeldung da-
zu erfolgt dann bis zum Ende der Herbstferien online über die Homepage 
der Pfarrei. 

Beginn der Erstkommunionvorbereitung ist am 10. November um 14 Uhr 
im Gemeindesaal Flensburg-Mitte zum Kennenlernen, Spielen, Laterne 
basteln und anschließender ökumenischer St.-Martins-Andacht. 

Termin für die Erstkommunionfeiern 2025: 
- Flensburg (auch für Harrislee) und Tarp: Samstag, 10.05.2025 
- Kappeln (auch für Süderbrarup und Damp): Sonntag, 11.05.2025 

Kontakt für die Erstkommunionvorbereitung: Franziska Schmidt (→ S. 26).  
 

Firmvorbereitung für 2025 

Im Oktober beginnt wieder ein Firmkurs vor allem für Jugendliche, die in 
diesem Schuljahr das 16. Lebensjahr vollenden. Diese sind im September 
postalisch zur Firmvorbereitung eingeladen worden, die Anmeldung en-
dete am 30. September. Der Firmkurs beginnt mit einem Gottesdienst 
und anschließender Informationsveranstaltung am Montag, 07. Oktober 
um 18 Uhr in Flensburg-Mitte. Auf dem Weg zur Firmung finden verschie-
dene Gruppentreffen (in Flensburg und in Kappeln) sowie eine gemein-
same Fahrt ins Niels-Stensen-Haus Wentorf statt. Ansprechperson für die 
Firmvorbereitung: Pater Benard (→ S. 26). 
 

Päckchen packen für bedürftige Kinder 

Auch in diesem Jahr nimmt die Pfarrei Stella Maris wieder an der Aktion 
Weihnachten im Schuhkarton teil. Hierzu werden Schuhkartons für bedürf-
tige Kinder in Osteuropa und der Ukraine mit Kleinigkeiten, die Kindern 
Freude machen, gefüllt und auf die Reise geschickt. 

Abgabemöglichkeiten ab dem 01. November: 
- Pfarrbüro Flensburg - Gemeindehaus FL-Mürwik 
- Kirche Kappeln (vor der Messe) - Kirche Damp 
- Kirche Süderbrarup (vor und nach der Messe)  
Nähere Informationen zur Aktion erhalten Sie bei: Heike Bruns-Weißer, 
Tel.-Nr. (04623) 185826. 
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Statusbericht: Umsetzung des Immobilienkonzeptes 

Das Umsetzungsteam (Dirk Pluto von Prondzinski, Rainer Kreuzhof, 
Norbert Henrich, Stefan Kolditz und Umsetzungsbegleiter Franz Josef 
Kirschfink) hat die Aktivitäten für die Umsetzung des vom Erzbischof ge-
nehmigten Immobilen Konzepts zusammen mit dem Umsetzungsberater 
Axel A. Brahm weiter vorangetrieben. Seit Beginn der Arbeit Ende April 
2024 hat sich das Team insgesamt sieben Mal zu Arbeitssitzungen getrof-
fen und viele Gespräche mit Gemeinden und Interessenten geführt. 

Hier der aktuelle Stand: 

Sekundärstandort Glücksburg: Nach dem ersten „Schock“ über die unter 
Denkmalschutzstellung der Gebäude und dem damit verbundenen Rückzug 
aller Interessenten haben sich nun doch mehrere Personen bei Herrn Brahm 
gemeldet, die an einem Kauf interessiert sind. Das derzeit vielversprechendste 
Projekt kommt von einer Gruppe um einen Musikverein aus Glücksburg. Diese 
möchte die Kirche für Konzertveranstaltungen erwerben und auch die ande-
ren Gebäude für Musik- und Kunstaktivitäten nutzen. Hierzu wird derzeit in-
tensiv verhandelt und konkrete Aktivitäten werden eingeleitet. 

Der letzte Gottesdienst wurde dort am 14. Juli gefeiert und die am 06. 
Mai 1964 geweihte Kirche per Dekret mit Wirkung zum 01. August 2024 
profaniert. Ziel ist es, möglichst noch in diesem Jahr die Verhandlungen 
abzuschließen. 

Sekundärstandort Harrislee: Zu diesem Standort finden derzeit die meis-
ten Aktivitäten statt. Es wurde vom Umsetzungsteam eine Analyse 
zu den pastoralen Bedarfen durchgeführt und mit den Möglichkeiten am 
Primärstandort Flensburg-Mitte abgeglichen. Auch ein erstes Gespräch 
zur Nutzung von Räumlichkeiten der evangelischen Kirchengemeinde in 
Harrislee ist sehr positiv verlaufen. 

Es bestehen derzeit zwei Angebote seitens zweier Interessenten, die 
mehr oder weniger konkret sind. Das eine zielt auf einen möglichen Wei-
terbetrieb der Kirche durch eine Spende, das andere auf den Verkauf und 
die Umnutzung des Geländes ab. Kürzlich sind nun noch zwei weitere 
Interessenten an uns herangetreten, die ggf. auch Interesse an einem 
Kauf des Geländes hätten. 

Das Umsetzungsteam bemüht sich derzeit primär zusammen mit den beiden 
ersten Interessenten die Angebote strukturell, finanziell und organisatorisch 
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zu konkretisieren, um dem Kirchenvorstand die Entscheidungsfindung auf 
Basis klarer Fakten zu ermöglichen. Hier ist der Plan, diese Fakten bis Anfang 
November dieses Jahres vorliegen zu haben. Je nach dem werden evtl. die 
Gespräche mit den zwei neuen Interessierten auch noch aufgenommen. Bis 
Ende 2024 sollte auch für Harrislee klar sein, wie es mit dem Standort wei-
tergeht; vielleicht auch schon eine vertragliche Regelung getroffen sein. 

Sekundärstandort Flensburg-Mürwik: Mehrere Interessenten haben sich 
bereits gemeldet; es wurden allerdings noch keine weitergehenden Ge-
spräche aufgenommen. 

Primärstandort Flensburg-Mitte: Bereits vor einigen Monaten wurde vom 
Kirchenvorstand eine Konzeptentwicklung in Auftrag gegeben. Dabei geht 
es um mögliche Umbau-/Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen am 
Kirchengebäude sowie am Pfarrhaus und dem Wohngebäudeteil. Aktuell 
finden, aufgrund eines Feuchtigkeitsschadens, Sanierungs- / Modernisie-
rungsmaßnahmen in den Räumen des Sozialdienstes Katholischer Frauen 
und dem ehemaligen Büchereiraum, der seit längerem für die „Freitags-
suppe“ genutzt wird, statt. 

Primärstandort Damp: Für diesen Primärstandort wurde ein Konzept zur Er-
tüchtigung (gebäudetechnisch und finanziell) zusammen mit der Bauabtei-
lung des Erzbistums erarbeitet und vom Kirchenvorstand beschlossen. Dieses 
sieht vor, durch einen Umbau dort mehrere Wohnungen zu erhalten, welche 
dann vermietet werden können und dem ganzen Standort wieder mehr Akti-
vitäten ermöglichen sollen. Die Beauftragung wird nun zeitnah erfolgen. 

Tarp / Süderbrarup / Kappeln (sogenannte „Sternchenimmobilien“): 

Das Umsetzungsteam wird sich in 2 Sitzungen ab September ein Gesamt-
bild über die drei Standorte verschaffen, um daraus dann die Prioritäten 
für das weitere Vorgehen abzuleiten. Dazu müssen sowohl die pastorale 
Situation an allen drei Standorten als auch die detaillierten Instandset-
zungsnotwendigkeiten der Immobilien inkl. der Kosten ermittelt werden. 

Außerdem hat die obere Denkmalschutzbehörde am 26. Juli 2024 die 
Standorte Tarp, Harrislee und Flensburg-Mürwik besucht (zusammen 
mit dem Pfarrer, Vertretern des Umsetzungsteams und des Erzbis-
tums), um eine Einschätzung bezüglich einer Denkmalschutzwürdigkeit 
zu bekommen. Eine Bewertung dazu liegt noch nicht vor, wird aber für 
die weitere Vorgehensweise dringend benötigt. Die Gespräche mit den  
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Denkmalbehörden auf Landes- und kommunaler Ebene laufen. 

Wir werden auch in den nächsten Pfarrbriefen und auf der Webseite der 
Pfarrei regelmäßig über die Umsetzungsaktivitäten berichten. 

– für das Umsetzungsteam: Stefan Kolditz 
 

Medikamentensegen und Beginn der Baumaßnahmen 

Große Freude herrschte im Sommer bei Sister Modesta, der verantwortli-
chen Schwester für das Hospital in Rangenyo. Dank der großzügigen 
Spendenbereitschaft in unserer Pfarrei – nochmals ein herzliches Danke-
schön hierfür – konnte sie endlich die dringend benötigten Medikamente 
für die zum größten Teil ärmere Landbevölkerung kaufen. 

Dank Missio wurde die dafür be-
nötigte Summe sogar noch um 10 
Prozent aufgestockt. Ebenfalls 
mit 10 Prozent unterstützt Missio 
die angedachten Sanierungsmaß-
nahmen am Hospital und der Pri-
mary Boarding School. Dank der 
Fachkompetenz eines ehemaligen 
Kindes aus dem Schulkinderpro-
jekt unserer Pfarrei, Denis Otieno,  
der für uns die dortigen Baumaßnahmen im Blick behalten wird, waren 
auch die zum Teil seitenlangen Antragsformulare kein Problem. So konn-
ten mittlerweile am 26. August die Arbeiten am Hospital beginnen und die 
Baumaßnahmen an der Schule sollen kurze Zeit später starten. Wir werden 
Sie weiterhin darüber informieren. Da unsere Pfarrei nicht alle notwendi-
gen Sanierungsmaßnahmen am Hospital von den verfügbaren Spenden-
geldern finanzieren kann, es aber zum Beispiel auch notwendig wäre, 
den Fußboden auszubessern und den Küchentrakt zu erneuern, haben 
wir uns dazu entschlossen, weiterhin für das Hospital zu sammeln. 

Sobald eine entsprechende Summe zusammenkommt, würden wir dann 
weitere Sanierungsmaßnahmen am Hospital beauftragen. Gern können 
Sie also weiterhin auf das folgende Konto für zukünftige Sanierungen 
und den Kauf für Medikamente spenden: Katholische Pfarrei Stella Maris, 
IBAN: DE62 4006 0265 0023 0551 02, BIC: GENODEM1DKM, Verwendung: 
Hospital Rangenyo.  – Maren Wagenknecht & Dirk Pluto von Prondzinski 
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Romwallfahrt 2025 – Einladung von Erzbischof Dr. Stefan Heße 

Vom 18. bis 25. Oktober 2025 lädt Erzbischof Dr. Stefan Heße zu einer Wall-
fahrt nach Rom ein. Alle Infos zur Reise auf www.erzbistum-hamburg.de: 

Liebe Wallfahrende, 

„Pilger der Hoffnung“ – so lautet das Motto des Heiligen Jahres 2025, zu 
dem wir gemeinsam nach Rom aufbrechen. Auch für uns ist es ein besonde-
res Jahr, da wir den 30. Geburtstag des Erzbistums begehen. Es ist ein ge-
eigneter Moment, um miteinander in eine Zeit des Dankes und der Stärkung 
einzutreten. 

Sich zu diesem Anlass auf den Weg einer Wallfahrt zu begeben, ist ein klas-
sisches Motiv. Nach Rom zu pilgern bedeutet dabei immer auch, an die Quel-
len des Glaubens zu gehen und in Berührung mit der Urkirche zu kommen. 
Gleichzeitig wird in Rom aber auch die Kirche in der Dynamik der Zeit erleb-
bar: Denken wir an prägnante Ereignisse wie das II. Vatikanische Konzil, 
aber auch an gegenwärtige Impulse von Papst Franziskus oder an Johannes 
Paul II., der seinerzeit die Neugründung unseres Erzbistums auf den Weg 
brachte und dessen Grab wir im Petersdom sicher besuchen werden. 

Die Woche der Romwallfahrt soll daher in vielerlei Hinsicht Raum bieten: für 
eine Zeit der geistlichen Besinnung und Bestärkung, des Eintauchens in die 
Quellen unserer Kirche, aber auch der Gemeinschaft untereinander. Uns und 
Ihnen allen wünsche ich daher eine gelungene, erbauliche Woche mit vielen 
wertvollen Begegnungen und Erfahrungen in der Ewigen Stadt, an den Grä-
bern von Petrus und Paulus. 

Ihr Erzbischof Dr. Stefan Heße 
 

Information in English 

We warmly invite you to the Eucharist in different languages: 

• English: Nov 16th, 3.00 pm in Harrislee 

• Polish: 2nd & 4th Saturday, 4.30 pm in Flensburg 
and Oct 13th, 1.oo pm in Damp 

• Croatian: 1st Sunday, 4.30 pm in Flensburg 

And we also welcome you to the International Taizé prayer every 1st Thurs-
day at 6.30pm in Flensburg, Campelle. At page 14 to 17 you can see regular 
and actual dates. For confession, spiritual care and help in your language 
you can contact the priests and the other employees (→ p. 26-27).  
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Verstorbene | Überregionales | Vorschau 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

Aus unserer Pfarrei verstarben in den letzten Wochen: 

01.07.: Kai Thomas Kraft (43), Flensburg 

06.07.: Renate Peters (83), Flensburg 

 Maria Rygielska (88), Flensburg 

08.07.: Uwe Dettki (70), Flensburg 

10.07.: Niels Odefey (74), Stoltebüll 

16.07.: Ingrid Doll (84), Süderbrarup 

18.07.: Elfriede Klein (88), Flensburg 

21.07.: Apollonia Lingen (90), Karby 

30.07.: Anna Petersen (86), Flensburg 

09.08.: Reinhard Wessel (71), Handewitt 

12.08.: Marrit Plass (98), Glücksburg 

 

15.08.: Marie Danowsky (95), Flensburg 

19.08.: Brigitte Zwornik (71), Flensburg 

20.08.: Hans J. Richter (89), Flensburg 

23.08.: Stefanie Dietrich (92), Flensburg 

 Siegfried Rieß (83), Handewitt 

 Monika Schuster (78), Freienwill 

26.08.: Elisabeth Egenhofer (94), Gelting 

 Emanuel Spieß (76), Flensburg 

28.08.: Maria Eva Henkel (77), Handewitt 

 Gisela Meusel (79), Kappeln 

30.08.: Helene Vogt (97), Flensburg 

Mögen sie ruhen in Frieden. Amen. 
 

Überregionales: Angebote im Erzbistum Hamburg  
DER LEERE HIMMEL: Ein Kunstprojekt zum Vogelsterben – 60 wertvolle Minuten 

25. Sept. | digitale Veranstaltung | Infos: www.pastoral-erzbistum-hamburg.de 
 

6. Medientag im Erzbistum Hamburg: KI – Chancen und Grenzen für den Einsatz 

Künstlicher Intelligenz – Impulse & Medienwerkstatt für Interessierte 
12. Okt. | Hamburg | Infos & Anmeldung: www.erzbistum-hamburg.de/medientag 
 

Gruppenleitungskurs in den Herbstferien 
26. Okt. bis 01. Nov. | Wentorf | Anmeldung: www.jugend-erzbistum-hamburg.de 
 

„Können Sie mal lesen?“ – Eine Lektor:innenschulung 
16. Nov. | Kloster Nütschau | Anmeldung: www.pastoral-erzbistum-hamburg.de 
 

Vorschau: Termine in der Pfarrei im Jahresverlauf 2024/25 
Sonntag, 08.12.2024 

18.00 Uhr Harrislee Kirchweihfest & Internationale Messe 
 

12.-22. April 2025 
Taizé (FR) Fahrt nach Taizé für Jugendliche & junge Erw. (15-30 J.) → S. 5 
 

30. Juli bis 07. August 2025 
N.N. Zeltlager → S. 6 
 

18.-25. Oktober 2025 
Rom (IT) Romwallfahrt im Heiligen Jahr „Pilger der Hoffnung“ → S. 12 
 

Es sind die Lebenden, die den Toten die Augen schließen. 

Es sind die Toten, die den Lebenden die Augen öffnen. 
– Slawisches Sprichwort 
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Terminübersicht – Reguläre Gottesdienstzeiten 
 

                                                                                                            

 

 
 
 

 

 

 

samstags 
15.00 Uhr  Harrislee Eucharistiefeier (englisch, alle 2 Monate) 
16.30 Uhr  Tarp  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr  Süderbrarup  Eucharistiefeier 
16.30 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier (polnisch, 2.+ 4. im Monat) 
18.30 Uhr  Flensburg-Mürwik Eucharistiefeier    
18.30 Uhr  Damp Eucharistiefeier  
 

 

sonntags 
09.00 Uhr  Flensburg Eucharistiefeier   
09.00 Uhr Gelting Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Kappeln Eucharistiefeier   
11.00 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier (kroatisch, 1. So. im Monat) 

18.00 Uhr  Harrislee  Eucharistiefeier   
 
 

montags 
18.00 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier   
 
 

dienstags 
09.00 Uhr  Harrislee  Eucharistiefeier    
13.00 Uhr FL St. Franziskus Eucharistiefeier (1. Dienstag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg St. Josef  Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Gottesdienst 
 
 

mittwochs 
09.00 Uhr  Flensburg-Mürwik  Eucharistiefeier   
18.00 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier   
 
 

donnerstags 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier (2. Donnerstag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier    
18.00 Uhr  Kappeln Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Taizé-Gebet (1. Donnerstag / Monat) 
 
 

freitags 
10.30 Uhr FL St.-Klara-Stift Gottesdienst (3. Freitag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier   

Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige Änderungen sind möglich. 
Einzelne Termine finden nicht in den Schul- oder Semesterferien statt. 
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Regelmäßige Termine 
 

                                                                                                            

 

 
 
 

 

 

 

sonntags 

12.00 Uhr Kappeln Kirchensuppe (erster Sonntag im Monat) 
12.00 Uhr Flensburg (Clubraum) Kirchenkaffee → S. 7 
 

montags 

15.00 Uhr Flensburg-Mürwik Seniorenkreis (1. Montag im Monat) 

17.30 Uhr Flensburg Rosenkranz 
18.30 Uhr Flensburg (Saal) Probe des polnischen Chors Polcanto 
 

dienstags 

10.00 Uhr Harrislee Ökumenischer Gebetskreis 
11.55 Uhr Flensburg Campelle Lunchbreak Inputs –Theologie & mehr in 10‘ 
16.30 Uhr Flensburg St. Josef Eucharistische Anbetung → S. 7 
18.00 Uhr Flensburg (Saal) Probe des Kirchenchors 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Abend der Hochschulgemeinde 
 

mittwochs 

17.00 Uhr Süderbrarup Eucharistische Anbetung 
19.00 Uhr Flensburg Lektürekreis (1x im Monat) 
19.00 Uhr Flensburg Hl. Blut Bibelbetrachtungsgruppe 
 

donnerstags 

10-11.30 Uhr Flensburg (SkF-Raum) Wichtelnest: Kleidungsbörse 

15.00 Uhr Süderbrarup Seniorenkaffee (2. Donnerstag im Monat) 
15.00 Uhr Flensburg (SkF-Raum) Mutter-Kind-Spielgruppe 
16.30 Uhr Flensburg (Saal) Kinder- und Jugendchor  
16.45 Uhr Kappeln Ministrantinnen & Ministranten (2. & 4. Do.) 

16.45 Uhr Flensburg Campelle Auf einen Kaffee mit Gott (alle 2 Wochen) 

17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung (1. Do. im Monat) 

18.30 Uhr Flensburg Blut-Christi-Andacht 
 

freitags 

12-14 Uhr Flensburg (Raum 1) Freitagssuppe für Bedürftige 
15.30 Uhr Flensburg Ministrantinnen & Ministranten 
17.00 Uhr Flensburg Eucharistische Anbetung 
18.00 Uhr Harrislee Chillout: Treff für junge Menschen ab 16 
19.00 Uhr Flensburg Gemeindeabend (vgl. Aushang) 
 

samstags 

15.30 Uhr Flensburg-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen (2. Sa. im Monat) 
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Terminübersicht 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Dienstag, 01.10.2024 
13.00 Uhr FL Krankenh. Eucharistiefeier im St.-Franziskus-Hospital 
19.45 Uhr FL Campelle Vortrag: Einsamkeit und rechte Gesinnung 
 

Mittwoch, 02.10.2024 
18.30 Uhr FL Campelle Internationales Taizé-Gebet (statt 03.10.) 
19.30 Uhr FL Campelle Infoabend Taizé-Fahrt → S. 5 
 

Donnerstag, 03.10.2024 
17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung, anschl. Eucharistiefeier 
 

04.-06.10.2024 
Havneby (DK)  Herbstfahrt der Katholischen Hochschulgemeinde 
 

Samstag, 05.10.2024 
16.30 Uhr Tarp Erntedankfest mit Erntegaben für Bedürftige  
16.30 Uhr Süderbrarup Erntedank & Tiersegnung, anschl. Imbiss → S. 4 
 

Sonntag, 06.10.2024 
11.00 Uhr Kappeln Erntedankmesse, anschl. Kirchensuppe 
11.00 Uhr Flensburg Familienmesse 
16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
 

Montag, 07.10.2024 
15.00 Uhr FL-Mürwik Seniorenkreis 
18.00 Uhr Flensburg Start der Firmvorbereitung → S. 8 
 

Donnerstag, 10.10.2024 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier, anschl. Seniorenkaffee 

16.30 Uhr Kappeln Ministrantinnen und Ministranten 
 

Samstag, 12.10.2024 
15.30 Uhr FL-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen 
16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier in polnischer Sprache 

19.00 Uhr Flensburg Orgelkonzert mit Dr. Sebastian Mertens → S. 4 
 

Sonntag, 13.10.2024 
13.00 Uhr Damp Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
18.00 Uhr Harrislee Jugendmesse mit der KjG 
18.00 Uhr FL-Adelby Ökumenischer Taizé-Gottesdienst in der ev. Kirche 
 

Mittwoch, 16.10.2024 
19.00 Uhr Flensburg Lektürekreis 
 

Donnerstag, 17.10.2024 
17.00 Uhr Hasselberg Rosenkranzandacht auf Gut Mühlenkoppel 
 

Freitag, 18.10.2024 

10.30 Uhr FL St. Klara Gottesdienst im Seniorenstift 
15.00 Uhr Flensburg Rosenkranz für Kinder und Familien → S. 6 
 

Sonntag, 20.10.2024 
11.00 Uhr Flensburg Kinderkirche parallel zur 11-Uhr-Messe 

16.30 Uhr Harrislee Einführung Rosenkranz & Rosenkranzgebet→ S. 6 
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Oktober / November 2024 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

Samstag, 26.10.2024 
16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
17.30 Uhr Tarp Oktoberfest mit bayerischen Schmankerln  
  Anmeldung bitte über A. Diehl, (0176 62254810) 
 

Sonntag, 27.10.2024 
11.00 Uhr Flensburg Gospelmesse 
18.00 Uhr Harrislee Gospelmesse, davor und danach Bücherbasar 
 

Freitag, 01.11.2024 

18.00 Uhr Kappeln Eucharistiefeier zu Allerheiligen (statt 31.10.) 
 

Samstag, 02.11.2024 
15.00 Uhr Tarp u.U. Gräbersegnungen → S. 7 
18.30 Uhr FL-Mürwik Allerseelenamt für Verstorbene des letzten Jahres 
20.00 Uhr Damp Konzert: Dilian Kushev – Die goldene Stimme 
 

Sonntag, 03.11.2024 
11.00 Uhr Kappeln Messe mit Kerzensegnung, anschl. Gräbersegnung 

11.00 Uhr Flensburg Familienmesse 
15.00 Uhr FL & Harrislee Gräbersegnungen → S. 7 

16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
 

Montag, 04.11.2024 

15.00 Uhr FL-Mürwik Seniorenkreis 
 

Dienstag, 05.11.2024 
13.00 Uhr FL Krankenh. Eucharistiefeier im St.-Franziskus-Hospital 
 

Mittwoch, 06.11.2024 
15.30 Uhr FL Campelle Kleidertausch & Flohmarkt → S. 6 
 

Donnerstag, 07.11.2024 
17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung, anschl. Eucharistiefeier 
18.30 Uhr FL Campelle Internationales Taizé-Gebet 
 

Freitag, 08.11.2024 
16.00 Uhr FL Campelle Festgottesdienst & Festakt 15 Jahre Campelle → S. 6 
 

Samstag, 09.11.2024 
15-18.30 Uhr FL-Mürwik Martinsbasar in St. Ansgar → S. 4 
16.30 Uhr Tarp Patronatsfest mit Martinsspiel, dann gemeins. Essen 
16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

Sonntag, 10.11.2024 

11.00 Uhr Kappeln Eucharistiefeier, anschl. Kirchensuppe 
14.00 Uhr Flensburg Start der Erstkommunionvorbereitung → S. 8 
 

Montag, 11.11.2024 
17.00 Uhr Kappeln St.-Martins-Umzug von Ellenberg nach St. Marien 

18.00 Uhr Sieverstedt Ök. Laternenumzug mit Andacht in St. Petri (ev.)  
 

Donnerstag, 14.11.2024 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier, anschl. Seniorenkaffee 
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Terminübersicht ∙ Berichte: Kirche vor Ort 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

Freitag, 15.11.2024 
10.30 Uhr FL St. Klara Gottesdienst im Seniorenstift 
18.00 Uhr FL-Mürwik Eucharistiefeier, anschl. Ehrenamtsdankeschön  
 

Samstag, 16.11.2024 
15.00 Uhr Harrislee Eucharistiefeier in englischer Spr. der phil. Mission 
 

Dienstag, 19.11.2024 
18.30 Uhr Flensburg Vortrag Out in Church! mit J. Ehebrecht-Zumsande 
 

Mittwoch, 20.11.2024 
19.00 Uhr Flensburg Lektürekreis 
 

Samstag, 23.11.2024 

16.30 Uhr Süderbrarup Patronatsfest & Imbiss  

16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

Samstag, 30.11.2024 
10.00 Uhr Flensburg Lektor:innentreffen → S. 5 
 

Besinnungswochenende im Kloster Nütschau 

Neunzehn Teilnehmer aus der gesamten Pfarrei verbrachten ein Wo-
chenende im Kloster Nütschau, begleitet von Bruder Norbert. Wir hatten 
Zeit für: gute Gespräche – Spaziergänge in der Natur bei Sonnenschein – 
gutes Essen – sich selbst – neue Ideen – Gemeinschaft – weiße Bohnen – 
jeden so anzunehmen, wie er ist – sich wertzuschätzen – alles kann-
nichts muss – Gemeinsamkeiten – kluge Sprüche von weisen Menschen – 
Zeit zum Nachdenken – Gebet – singen – Glauben erfahren. 

 
Allen Teilnehmern hat es sehr gut gefallen und sie sind sich einig, dass ein 
solches Wochenende unbedingt wiederholt werden muss. Wir sagen 
danke für das gute Gelingen!     – Heike B.-W. & Birthe K.-B. (+Bild) 
 
 



 

19 

 

 

pfarreiweit 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

Ministrantenwallfahrt nach Rom 

Zehn Tage lang haben wir Ministranten viel Aufre-
gendes erlebt, neue Menschen kennen gelernt und 
viele neue Eindrücke gesammelt. Wir waren auf Ent-
deckungsreisen in Italien. Unter anderem waren wir 
in Monte Cassino, wo ein Teil von uns zusammen mit 
„unserem“ Erzbischof gedient hat, in Neapel und 
Pompeji und vielen weiteren Orten.  

 

Unser persönliches Highlight war aber der 
Ausflug nach Capri, wo wir eine wunderschöne 
Kutterfahrt entlang der Insel gemacht haben, 
mit der Standseilbahn nach oben gefahren 
sind und einen atemberaubenden Ausblick ge-
nossen haben. Natürlich mussten auch ein 
paar Souvenirs gekauft werden. 

Ein weiters Highlight war die Papstaudienz 
mit ganz vielen anderen Ministranten aus 
der ganzen Welt. Es war ein ganz besonde-
res Gefühl, den Papst so nah und live zu er-
leben. Die Audienz, die in verschiedenen 
Sprachen stattfand und durch den „Chor der 
Nationen“  unterstützt  wurde,  war  einfach 

 

nur ein tolles Erlebnis. Allerdings ist es in Rom natürlich sehr warm, des-
halb war eine lustige Wasserschlacht auf dem Petersplatz genau das 
Richtige. Die ganzen Tage waren natürlich sehr anstrengend, deshalb wa-
ren wir alle sehr froh, als wir einen Tag auf dem Campingplatz, am Strand 
oder Pool verbringen konnten. Es war auch sehr toll, an den Abenden 
zusammen mit anderen Gemeinden Werwolf oder andere Spiele zu spie-
len und sich dabei näher kennen zu lernen. Zum Schluss sind wir wohl alle 
froh, dass wir uns auf dieses Abenteuer eingelassen haben. Bekommen 
haben wir wunderschöne Ausblicke, Kontakte mit vielen netten neuen 
Menschen und unvergessliche, fantastische Momente und Erinnerungen. 

– Janneke Outzen, Kayla Peters und Katharina Stein 
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Berichte: Kirche vor Ort 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

Zeltlager 2024 – „Schön war es“ 

Pünktlich zum Ferienstart ging es für 34 Kinder und Jugendliche im Alter 
von 7 bis 14 Jahren und ihre 13 Jugendgruppenleiter mit dem Reisebus von 
Flensburg nach Wennigsen bei Hannover, am Fuß des bis zu 405 Meter 
hohen Deisters. Unsere Zelte schlugen wir dort auf dem Gelände der „Frei-
zeitanlage Finnhütte“ auf. Ein Vortrupp hatte bereits einen Tag vorher alle 
Zelte aufgebaut und alles weitere Notwendige vorbereitet. 

Wir hatten das große Glück, dass in unserem Zeitraum auf dem anderen 
Zeltplatz der Anlage keine weitere Gruppe war, so dass wir das gesamte 
Gelände mit seinen Klettergerüsten, Schaukeln, Spielgeräten, einer riesen-
großen Liegewiese, einer Grill- und Lagerfeuerstelle sowie Tischtennisplat-
ten nur für uns hatten. Aufgrund des hochsommerlichen Wetters am An-
kunftstag packten wir sofort nach der Gruppeneinteilung und einer Stär-
kung die Schwimmsachen und sind in das nahegelegene wunderschöne 
Naturfreibad gegangen. Dort konnten wir uns erst einmal abkühlen und 
von der Busfahrt erholen. Nach der Rückkehr war dann noch ausgiebig 
Zeit, sich erst einmal näher kennenzulernen und bei einem Suchspiel die 
Gruppenleiter zu suchen. Zudem hängten wir unser „Banner“, unsere ei-
gens gestaltete Flagge für das diesjährige Zeltlager, auf und wiesen alle für 
die Nachtwache ein. 

Am Sonntag kam bei einer Lagerolympiade ordentlich Bewegung ins Zelt-
lager, während es am Abend bei einem Casinoabend ein wenig eleganter 
wurde, da die Bodyguards am Eingang einen „strengen“ Blick auf die Klei-
dung warfen. Dann am Montag war es auch schon wieder so weit, dass wir 
das Gelände in den einzelnen Gruppen verließen und jeweils in verschiede-
ne Orte wanderten. Dort musste sich eine Unterkunft für die Nacht ge-
sucht, selbst eingekauft und diverse Fragen beantwortet werden. Am 
Dienstag ging es dann nach einer ausgiebigen erholsamen Nachtruhe auch 
schon wieder zurück zum Freizeitgelände. 
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Dort wurde die Zeit für ein Aufräumen des Zeltes und zum persönlichen 
Vorbereiten für den Discoabend genutzt, bei dem dann neben allerlei Spie-
len ordentlich getanzt wurde. Am nächsten Vormittag galt es beim Spiel 
"Versöhnung der Prinzen" die Prinzen durch die Befreiung der Königin aus 
der Hand der bösen Hexe Warzenklau wieder miteinander zu versöhnen, 
um ein Zerbrechen des Reiches zu verhindern. Den Nachmittag nutzten 
wir, um bei einem kleinen Stadtspiel Wennigsen ausgiebiger zu erkunden 
und uns bei einer Station im besten Eisladen der Gegend eine Kugel Eis zur 
Erfrischung abzuholen. Mit einem gemütlichen Lagerfeuer, an dem in gro-
ßer Runde gesungen sowie gespielt wurde und sich anschließend noch je-
der ein Stockbrot machen konnte, klang dieser Tag aus. 

Am Donnerstag ging es früh aus den Schlafsäcken, weil wir pünktlich zur 
Öffnung des Freizeitparks im „Rasti-Land“ sein wollten. Am letzten Abend, 
dem sogenannten „Bunten Abend“, gab es dann noch die Zeltlagerhoch-
zeiten und ganz viele tolle, lustige Aufführungen der einzelnen Gruppen. 
Tja, und dann hieß es am Freitag auch schon wieder Abschied nehmen. Die 
Zelte wurden abgebaut und die tolle Gemeinschaft, die wir mal wieder er-
leben durften, ging für dieses Jahr zu Ende. Weil es in der letzten Nacht ein 
wenig geregnet hatte, war es für die Jugendgruppenleiter allerdings noch 
nicht zu Ende, denn wir mussten die Zelte nach der Rückkehr in Flensburg 
direkt wieder aufbauen und konnten sie zum Glück am nächsten Tag ge-
trocknet dann endlich bis zum nächsten Jahr einlagern. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen beteiligten Jugendgruppenlei-
tern ganz herzlich für ihr Engagement bedanken. Es gibt bei uns keine 
Aufwandsentschädigung o. Ä., sondern für uns alle ist eine tolle Zeit im 
Zeltlager „Lohn“ genug. Wir freuen uns auf das nächste Jahr!  Auf unserer 
Internetseite www.zeltlager-kjf.de finden Sie weitere Informationen und 
Bilder zum diesjährigen Zeltlager, den Jahren zuvor und demnächst zum 
Zeltlager 2025 (vsl. 30.07.-07.08.).    – Dirk Pluto von Prondzinski 

Nachklapp: Bei der stattgefundenen Kollekte vor dem diesjährigen Zeltlager für ein 

neues Gerüstzelt kam die tolle Summe von 770,66 Euro zusammen. Dafür ein ganz 
herzliches Dankeschön an alle Spender. Da wir weiterhin noch drei über vierzig Jahre 
alte Zelte ersetzen müssen, freuen wir uns sehr über weitere Spenden, auch um u. a. 
den Teilnehmerbeitrag weiterhin möglichst gering halten zu können: Katholische 
Pfarrei Stella Maris, IBAN: DE64 2175 0000 0000 0547 47, BIC: NOLADE21NOS, Verwen-

dungszweck: Zelt. 
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 PX 2018: Neuer VW-Bus für die Pfarrei 

Im Juni war es so 
weit: Zum 175. Ju-
biläum des Boni-
fatiuswerkes und 
zum 75. Jubiläum 
der Verkehrshilfe 
hat Pater Benard 
einen neuen VW-
Bus für unsere 
Pfarrei in Pader-
born abgeholt. 

 

Foto: Simon Helmers, Bonifatiuswerk 

Insgesamt 16 neue Fahrzeuge wurden in diesem Jahr zum Patronatsfest 
des Hl. Bonifatius übergeben, davon zwei ins Erzbistum Hamburg. Das Bo-
nifatiuswerk unterstützt Pfarreien in der Diaspora mit zwei Drittel der An-
schaffungskosten für die Fahrzeuge. Mit dem Leitwort „Keiner soll alleine 
glauben“ fördert das Bonifatiuswerk so auch unser Gemeindeleben. 
 

Ökumenischer Taizé-Gottesdienst im Juli – Fortsetzung folgt 

Am Sonntag, den 14. Juli, fand dieser erstmals in der St.-Johannis-Kirche 
in Flensburg-Adelby statt. Mit Solo- sowie gemeinsamen Gesang und mu-
sikalischer Begleitung war es ein schönes Erlebnis. Der nächste ökumeni-
sche Taizé-Gottesdienst mit musikalischer Gestaltung aus unseren Ge-
meinden ist für Sonntag, 13. Oktober wieder in Flensburg-Adelby geplant. 

  Foto: Birthe K.-B. 
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Gut beschirmt beim sommerlichen Dämmerschoppen in Tarp 

Um den Sommer nach unseren Gottesdiensten auch draußen angenehm 
beschattet bei einem kühlen Getränk genießen zu können, haben wir En-
de Juli einen Sonnenschirm angeschafft. Und wenige Minuten nach der 
Anlieferung durch unseren Teamsprecher Stefan Kolditz wurde das gute 
Stück auch sogleich zünftig eingeweiht: 

 
 

Gemeindeteams im Austausch 

Erstmals nach der (viel zu) langen Corona-Pause haben sich am 31. Juli die 
Gemeindeteams unserer Pfarrei wieder zu einem informellen Gedanken- 
und Informationsaustausch getroffen. Diesmal hatte das Team der Ge-
meinde Christkönig in Süderbrarup eingeladen und auch für die Bewir-
tung gesorgt. Im Verlauf des Abends zeigte sich, wie enorm wichtig die-
ser Austausch der ehrenamtlich Tätigen ist, wenn wir denn als Pfarrei 
zwischen Förde und Schlei zusammenwachsen wollen. So wurde einmal 
mehr deutlich, dass gerade auch im Konfliktfall das „Umeinanderwissen” 
erst solidarisches, gemeinsames Handeln ermöglicht. Am 24. September 
wurde daher bei einem nächsten Treffen, diesmal in St. Martin Tarp und 
mit Unterstützung des Erzbistums, dieses informelle Vernetzungs-Format 
fortgesetzt.               – Günter Schlink 
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Berichte: Kirche vor Ort 
 

                                                                                                            

 
 

 

Ein besonderer Gottesdienst 

Musiker aus Uganda, „unser“ Pa-
ter Benard aus Kenia und ein Gast-
priester aus Wien haben am 24. 
August einen Gottesdienst gestal-
tet, wie ihn St. Elisabeth wohl noch 
nicht erleben durfte. Gesang und 
Sprache in heimatlicher Ausfüh-
rung, eine Stimmung in dieser Kir-
che, wie noch nie zuvor. 

Die Gottesdienstbesucher standen vor Begeisterung in den Bänken, 
klatschten und ließen sich von diesen anderen Melodien bewegen. Und 
doch kam einem alles irgendwie bekannt und vertraut vor. Was für eine 
Begeisterung der Menschen. 

Anschließend traf man sich bei einem kleinen Buffet, welches die Musiker 
ausgerichtet hatten mit heimischen Speisen aus Uganda. Lebhafte Gesprä-
che, Interessen und Informationen über dieses Land wurden bis spät in 
den Abend ausgetauscht. „Machen wir so etwas wieder?“ – so lautete es 
aus jedem Munde nach diesem Gottesdienst. 

Danke an diese jungen Menschen, welche aus ganz Deutschland angereist 
waren, um uns in Damp diesen Gottesdienst zu gestalten. Auch den beiden 
Priestern ein herzliches Dankeschön. 
 

Schmunzelecke 

„Warum summen Bienen eigentlich?“, fragt der Biologielehrer.  
Die Klasse schweigt, niemand meldet sich. Endlich hebt Sebastian den Finger: 

„Wahrscheinlich haben sie den Text vergessen.“ 
 

Mitten in der Nacht fragt ein Partygast nach der Uhrzeit. Sagt der Gastgeber: 
„Meine Uhr ist zwar kaputt, aber zur Not bekomme ich die Uhrzeit auch mit der 

Trompete heraus.“ – „Wie geht das denn?“ – 
Der Gastgeber öffnet das Fenster und fängt an zu spielen.  

Da reißt die Nachbarin das Fenster auf: „Was für eine Unverschämtheit,  

hier nachts um halb drei so einen Lärm zu machen!“  
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Damp, St. Elisabeth ∙ St. Anna, Harrislee 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

St.-Anna-Wallfahrt von Krusau nach Harrislee 

Am 28. Juli machten sich ca. 15 
Gemeindemitglieder auf den Weg. 
Wir trafen uns auf dem Parkplatz in 
Krusau an der dänischen Grenze. Es 
gab dankenswerterweise einen 
Shuttleservice von Familie Bürger, 
damit wir unsere Autos in Harrislee 
vor St. Anna stehen lassen konnten.  

 

Bereits im Bus wurde mit einem barmherzigen Rosenkranz auf Anregung 
von Frau Bürger eingestimmt. Nach einiger Zeit hatten sich alle 
eingefunden, der Treffpunkt war unterschiedlich verstanden worden, 
sodass wir uns erst finden mussten.  

 

Aber dann ging es los, bei bestem 
Wetter und über angenehme Wege, mit 
angeregten Gesprächen. Die Natur war 
wieder beindruckend schön, viele Vögel 
haben uns begleitet. Wir kamen am 
Niehuussee vorbei und kreuzten den 
Gendarmenweg. An einer Schutzhütte 
oberhalb konnte eine kurze Rast 
eingelegt werden mit einigen Gebeten. 
Weiter ging es zum nicht weit entfernten 
Friedhof an der Berghofstraße mit einer 
erneuten Rast. Dann ging es zu der 
Stelle, an der die historische St. Anna 
Wallfahrtskapelle gestanden hat und 
noch ein paar Steine erkennbar sind. 

Nach einem Lied fiel das letzte Stück zu unserer St. Anna Kirche nicht mehr 
schwer. Dort hatten wir noch einen kurzen Abschlussimpuls, der in die 
Heilige Messe mündete. Für das leibliche Wohl war anschließend auch 
noch gesorgt. So ging ein schöner Tag zu Ende, der uns die beständige 
Gegenwart des Herrn anschaulich machte.       – Beatrix Freihöfer 
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Pastoralteam 
 

                                                                                                            

Bernd Wojzischke 
Leitender Pfarrer 

0461-144 09-11 
pfarrer@pfarrei- 

stella-maris.de 

Leitung der Pfarrei 
Priesterliche Aufgaben 

Lech Rybak 
Pastor 

0461-144 09-20 
pastor-rybak@ 

pfarrei-stella-maris.de 
Priesterliche Aufgaben 

Pater Benard Ochieng 
Pastor 

0461-144 09-12 
pater-benard@ 

pfarrei-stella-maris.de 

Priesterliche Aufgaben 
Senioren- / Krankenpastoral 

Franziska Schmidt 
Pastorale Mitarbeiterin (80%) 

0461-144 09-14 
f.schmidt@pfarrei- 

stella-maris.de 

Erwachsenenpastoral 
Erstkommunion & Familien 

Constanze Outzen 
Pastorale Mitarbeiterin (75%) 

0461-144 09-24 
c.outzen@pfarrei-

stella-maris.de 

Sakramentenpastoral 
Kirchenmusik 

Jonas Borgwardt 
Pastoraler Mitarbeiter (20%) 

0461-14409-16 
borgwardt@pfarrei-

stella-maris.de 

Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 

 

Gremien & Verwaltung 
 

                                                                                                            

Kirchenvorstand Vorsitzender: Pfr. Bernd Wojzischke (s.o.) 

Finanzausschuss 
Bauausschuss 
Personalausschuss 

finanzausschuss@pfarrei-stella-maris.de 
bauausschuss@pfarrei-stella-maris.de 

personalausschuss@pfarrei-stella-maris.de 

Gemeindeteams: 
Damp  
Flensburg 
Harrislee 
Kappeln 
Süderbrarup 
Tarp 

 
gt-damp@pfarrei-stella-maris.de 

gt-flensburg@pfarrei-stella-maris.de 
gt-harrislee@pfarrei-stella-maris.de 
gt-kappeln@pfarrei-stella-maris.de 

gt-suederbrarup@pfarrei-stella-maris.de 
gt-tarp@pfarrei-stella-maris.de 

Pfarrpastoralrat 
Vorsitzender: Jan Wiltschek 

j.wiltschek@pfarrei-stella-maris.de 

Verwaltungskoordination 
Mario de Vries 

m.devries@pfarrei-stella-maris.de 
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Weitere Seelsorge und Beratung 
 

                                                                                                            

Polska misja katolicka: 
Pfr. Dr. Kazimierz Sękala 

0431-375 0532 www.pmk-kiel.de 

Hrvatska katolička misija: 
Pater Pero Sestak 

04321-962 459 pero.sestak@gmx.de 

Filipino Mission: 
Norma Jäger | Pater R. Salinas SVD 

040- 
7097 377 922 

n.jaeger@pfarrei-
stella-maris.de 

Krankenhausseelsorge: 
Knud Schmidt 

0461-816 2100 
knud.schmidt 

@malteser.org 

Hochschulseelsorge / KHG: 
Jonas Borgwardt 

0163-248 77 52 
jonas.borgwardt 

@erzbistum-hamburg.de 

Militärseelsorge: 
MilDek Mirko Zawiasa 

0461- 
3135 3950 

mirkozawiasa 
@bundeswehr.org 

Caritas Beratungsstelle 
Flensburg: Norbert Kock 

0461- 
4068 7191 

norbert.kock@caritas
-im-norden.de 

Sozialdienst kath. Frauen (SkF) 0461-24824 
beratungsstelle-fl 

@skf-kiel.de 

 

Weitere Verbände und Einrichtungen 
 

                                                                                                            

Ambulante Dienste St. Elisabeth www.st-elisabeth-flensburg.de 

Dienerinnen vom Hl. Blut (SAS) Flensburg www.blut-christi.de 

DJK Flensburg SG-DJK-Flensburg@t-online.de 

Kath. junge Gemeinde (KjG) Harrislee harrislee@kjg-hamburg.de 

Katholische Hochschulgemeinde (KHG) www.khg-flensburg.de 

Malteser Krankenhaus St. Franziskus 
mit Stift St. Klara und Kindertagesstätte 

www.malteser-franziskus.de 
www.malteser.org 

Ökumenische Bahnhofsmission www.bahnhofsmission.de 

Ökum. Bildungszentrum für Berufe im 
Gesundheitswesen Flensburg 

www.oebiz.de 

Seminar für ev. & kath. Theologie an der 
Europa-Universität Flensburg 

www.uni-flensburg.de/ 
theologie 
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Kirchen, Kapellen und Gemeinden     

    
 

Damp 
St. Elisabeth, Seeuferweg 6 
 

Flensburg 
St. Marien Schmerzhafte Mutter 
(Kapelle St. Josef ist hinter der Kirche) 
Nordergraben 36      
 

Flensburg-Mürwik, St. Ansgar 
Ansgarstraße 1  
 

St.-Franziskus-Hospital, Waldstr. 17 
 

Malteserstift St. Klara 
Marrensdamm 19 
 

Campelle, Thomas-Fincke-Str. 16 

Konvent Dienerinnen vom Hl. Blut 
Am Magdalenenhof 15                         
 

Gelting                                                        
Schlosskapelle Herz Jesu, Gut Gelting 
 

Harrislee  
St. Anna, Vor der Koppe 2 
 

Kappeln 
St. Marien, Gartenstraße 10-12 
 

Süderbrarup  
Christ König, Raiffeisenstraße 27 
 

Tarp 
St. Martin, Wiekier Acker 

Pfarrbüro 
    
 

Pfarrbüro Flensburg: Dorota Petersen & Jolanta Tomaszewski  
Öffnungszeiten: Di-Fr 09.00-12.00 Uhr sowie Mi&Do 13.30-15.30 Uhr 

Anschrift: Nordergraben 36, 24937 Flensburg 
Kontakt: (0461) 144 09 10 | buero@pfarrei-stella-maris.de 

Außenstelle Damp: Heike Kolls (z. Zt. nicht im Dienst) 

Internet & Social Media 
    

Internetseite: 

Facebook & 
Instagram: 

www.pfarrei-stella-maris.de 

@katholisch.flensburg.angeln 

 

Berichte max. 1 Seite und Termine aus den 

Gemeinden, Verbänden und Einrichtungen 
für die nächste Ausgabe Dezember 2024 / 
Januar 2025 bitte bis zum 01.11.2024 bei 
pfarrbrief@pfarrei-stella-maris.de einreichen. 

 
 


